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D
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flanzen, B
lum

en, G
rünflächen –
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urde durch die B

efragten als vollständig 

erfüllt betrachtet. N
ur leichte P

otenziale bestanden, w
enn überhaupt, in H

inblick auf das S
ouvenir-

angebotund überdachte B
ereiche, da auch hier sehr hohe Z

ufriedenheitsw
erte erzielt w

erden.
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op-B

oxes 
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V

erteilung/ Lage der 
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astronom
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S
auberkeit

D
as 

gastronom
ische A

ngebot w
urde insgesam

t ebenfalls sehr positiv beurteilt. D
avon etw

as 

ausgenom
m

en 
w

ar 
das 

P
reis-Leistungs-V

erhältnis, 
w

elches 
jedoch 

auch 
bei 

vergleichbaren 

V
eranstaltungen ebenfalls stets A

nlass für K
ritik ist.
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b
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M
it 

Langnese, 
C

oca-C
ola 

und 
K

östritzer 
w

erden 
insbesondere 

die 
S

ponsoren 
aus 

der 

N
ahrungsm

ittelbranche am
 stärksten ungestützt und gestützt erinnert. Im

 V
ergleich zu vergange-

nen
V

eranstaltungen sind die erzielten W
erte sehr stark einzuschätzen.

D
irekter V

ergleich:

B
U

G
A

 M
ü

n
c

h
e

n
 2

0
0
5

höchste E
rinnerung:
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ngestützt:
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ypoV

ereinsbank: 21%
G
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W

eleda: 43%
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0
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rinnerung:
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parkasse: 40%
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günstig

D
as P

reis-Leistungs-V
erhältnis der B

U
G

A
 in G

era und R
onneburg insgesam

t beurteilten knapp

drei V
iertel der B

efragten m
it „in O

rdnung“.

n=
89

9 B
efragte

B
U

G
A

 2
0
0
7
 –

B
e
s
u
c
h
e
rb

e
fra

g
u
n
g
/G

e
s
a
m

tz
e

itra
u

m

W
ie

d
e

rb
e

s
u

c
h

s
a

b
s

ic
h

t d
e

r R
e

g
io

n

1,69
1,55

1,35

1234

W
ahrscheinlichkeit W

iederbesuch -
R

egion G
era und R

onneburg
W

ahrscheinlichkeit W
iederbesuch -

O
stthüringen

W
ahrscheinlichkeit W

iederbesuch -
T

hüringen

F
ra

g
e
: 

W
ie

 w
a

h
rs

c
h

e
in

lic
h

 is
t e

s
, d

a
s
s

 S
ie

 d
ie

 R
e
g

io
n

 G
e

ra
/R

o
n

n
e

b
u

rg
, O

s
tth

ü
rin

g
e

n
 o

d
e

r T
h

ü
rin

g
e

n
 in

 Z
u

k
u

n
ft 

w
ie

d
e

r b
e

s
u

c
h

e
n

 w
e
rd

e
n

?
(F

ilte
r: N

u
r B

e
fra

g
te

 n
ic

h
t

m
it W

o
h
n

s
itz in

 G
e

ra
 o

d
e

r R
o

n
n

e
b

u
rg

)

auf jeden F
all

auf gar 
keinen F

all

P
ositiv 

für 
die 

R
egionen 

G
era/R

onneburg, 
O

stthüringen 
und 

T
hüringen 

ist 
die 

hohe 
W

ieder-

besuchsabsicht
ausw

ärtiger B
esucher. Je größ

er der regionale R
aum

 definiert w
ird, desto höher 

fällt die W
iederbesuchsabsicht aus. D

am
it w

ird ein w
ichtiges H

auptziel der B
U

G
A

 ohne „W
enn und 

A
ber“

erreicht.
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•
S

ehr hohe G
esam

tzufriedenheit und W
eiterem

pfehlungsbereitschaft (>
98%

)

•
G

roß
teil der B

efragten aus K
erngebiet G

era/R
onneburg, T

hüringen und S
achsen

•
B

esuch beider G
elände an einem

 T
ag durch ca. zw

ei D
rittel der B

efragten

•
A

nreise durch ca. 48%
 der B

efragten m
it dem

 P
K

W
, R

eisebus: 16%
, D

B
 13%

, Ö
N

V
 12%

•
N

utzung des S
huttle-B

usses durch ca. 57%
 der B

efragten; sehr positive B
eurteilung

•
Inform

ation und B
eschilderung vor O

rt m
it positiver B

eurteilung 

•
H

auptinform
ationsquellen: A

nzeigen und redaktionelle B
eiträge in Z

eitungen/ 

Z
eitschriften, R

undfunk-
und F

ernsehberichte

•
H

auptattraktionen in G
era: B

lum
enhalle und B

lütenkorso, in R
onneburg: 

D
rachenschw

anzbrücke

•
D

urchschnittliche A
ufenthaltsdauer in beiden G

eländen ca. 4h

•
um

fassende W
ahrnehm

ung der S
ponsoren (besonders: Langnese, C

oca-C
ola)

•
P

reisniveau w
ird insgesam

t zu 75%
 für „in O

rdnung“
befunden

•
geringes A

usgabeverhalten vor O
rt m

it B
egründung in niedrigem
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•
D

ie G
esam

tzufriedenheit und die W
eiterem

pfehlungsbereitschaft bew
egen sich auf einem

 sehr 

hohen N
iveau. D

ie H
aupt-Indikatoren für K

undenzufriedenheit und -loyalität positionieren die 

B
U

G
A

 2007 im
 vorderen S

pitzenfeld der B
U

G
A

s
der letzten 10 Jahre.

•
D

ie W
iederbesuchsabsicht der R

egionen G
era und R

onneburg, O
stthüringen und T

hüringen 

durch die jew
eils externen B

esucher fällt ausgesprochen hoch aus. Ü
ber vier von fünf B

efragten 

streben einen W
iederholungsbesuch an. H

ierm
it w

ird ein w
esentliches Z

iel der B
U

G
A

 –
die 

S
teigerung der A

ttraktivität des direkten U
m

feldes –
erreicht.

•
Z

udem
 setzte die B

U
G

A
 Im

pulse für den B
esuch w

eiterer A
ttraktionen in T

hüringen. S
o 

besuchten eine V
ielzahl der externen Ü

bernachtungsgäste auch die G
eraer Innenstadt, E

rfurt, 

R
onneburg und W

eim
ar und sorgten hier neben E

rlösen aus H
otelübernachtungen auch für 

eine B
elebung des E

inzelhandels.

•
D

ie um
fangreich abgefragten inhaltlichen und organisatorischen S

chw
erpunkte der B

U
G

A
 

erhielten allesam
t und im

 V
erlauf der drei M

essw
ellen sehr positive B

eurteilungen. S
o w

urden 

ausnahm
slos alle A

ttraktionen beider G
elände durch die B

esucher angenom
m

en, zudem
 

w
urden der B

usshuttle als groß
e logistische H

erausforderung und die Inform
ation auf dem

 

B
U

G
A

-G
elände

durchw
eg positiv bew

ertet.

•
V

erbunden m
it einer insgesam

t positiven B
eurteilung durch die B

esucher ist die H
offnung auf 

eine effiziente und für eine breite M
asse frei zugängliche N

achnutzung beider G
elände.
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